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A n z e t g e b l a t t
für den Neckar , und Main , und Tauberkreis .

No. 40. Dienstag den 18. Mai 1819 .

—- -■■■ ■— Ka— — 1■" ———-

Dekan «rtmachringett .
1 ) Neckarqemünd . Joh .Adam Schleid ,

welcher schon zweimal dahier wegen Prellerei
und Diebstahls in Untersuchung gestanden
ist , hat stch abermals der Entwendung einer
silbernen Uhr mit schildkrötenem Gehäuse
Und einer stählernen Kette mit einem Gehän¬
ge von Tombak , welche erunlängst imWirths --

hause zum Anker dahier feil bot , und über
deren rechtmäßigen Besitz er siel, nicht aus -
weisen konnte , verdächtig gemacht . Jeder ,
welcher einen rechtlichen Anspruch auf diese
hier in Verwahr liegende Uhr machen zu
können glaubt , wird daher aufgefordert ,
denselben dahier auszuführen , so wie jeder¬
mann , welcher etwa über die Entwendung
einer solchen Uhr Aufschluß geben kann , er>

sucht wird , seine diesfallsiqe Anzeige bei un
terzeichneter Behörde zu machen . Neckar -

Hemünd den 6ren Mai 1819 .
Großherzogl . Amt

Wund . Vstt . Ziegler .

1 ) Bruchsal Heinr . Deinert v . Dremt -

schen in Ungarn , welcher von dem arofiherz .
Stadtamte Heidelberg unterm I3ken Mai
» I . wegen Vagantenlebens auf 12 Monate
in hiesiges Zuchthaus geliefert wurde , ist
nach erstandener Strafzeit heute wieder ent¬
lassen . und in Gefolghcfgerichtl . Verfügung
vom I3ten August v I . No 1452 . I - Sen .
an das königl preuß . AmtAtzbach abgeliefert ,
sohin der diesseitigen Lande verwiesen worden .

Personbesch ^eibunq . Derselbe ist ein Kell¬
ner . 28 Jahre alt katholisch , 5 ' 6 " groß ,
hat blonde Haare , schmale Stirne , faltige
Wangen , blaue Augen , spitzige Nase , mit »
telmaßiaen Mund , rundes Kinn mit Grüb¬
chen, Abzeichen , eine Warze . Bei der Ent »

lassung trug er eine blautüchene Kappe , eine

weiße Weste, einen grauzwilchnen Wammes ,
ein Paar grau Nankinett - Hosen , ein Paar
grauleinene Strümpfe , ein Paar Schuhe
mitBändeln , u . ei » mouselineneS Halstuch .
Bruchsal den I3ten Mai lö >9 .
Großherzogl . Zucht - und Correktionshaus -

Verwaltung .
Schmidt .

1
"
) Mannheim . Auf Verlangen der ge¬

schiedenen Ehefrau und Kinder des hiesigen
Bürgers und Branntweinbrenners Georg
Moll , wird die durch amtlich bestätigten
Vergleich vom 6ten August 1813 . erfolgte
Vermögenssönderung der geschiedenen Ehe »
leure , hiermit zur öffentlichen Kenntnisi ge¬
bracht . Mannheim den 3Oren April 1319 .

Großherzogl . Stadtamt .
v . Jagemann .

Vstt . Nürnberger .
1) Candern . Sowohl in Gemäßheit

höchsterKrieqs - Ministerial » Verfügung , als
erlangter gerichtlicher Vergewisserung durch
Abhör beeidigter Zeugen , werden nunmehr
die beiden Soldaten Johann Jakob und
Johann Kaspar Schirm von Feuerbach , für
verschollen erklärt , und ihr Vermögen wird
ihren nächsten Anverwandten zur nutznießli -
chen Pflegschaft zugewiesen . Canderen den
6ien Mai 1819

Großherzogl . Bezirksamt .
Euler

2) Gengenbach . Der seit dem preußi¬
schen Feldzug vom Jahr 1813 vermißte Sol¬
dat des ersten Linien - Jnfant . Regiment v .
Stockhorn , Joi 'eph Willmann von Nordrach ,
wird andurch aufgefordert , sich von heute an
blnnen 12 Monaten um so gewisser dahier
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zu stellen, und sein daselbst befindliches Ver¬
mögen in Emvfang zu nehmen , als sonst
dasselbe dessen sich darum gemeldet habenden
muthmaßlichen Erben in fürsorglichen Besitz
gegen Sicherheitsleistung überlassen werden
würde . Gengenbach den 5ten Mai 1819.

Aus speziellem Auftrag hochpreislichen
Kriegsministerii -

Großherzogl - Bezirksamt .
Bossi .

2) Sinsheim . Die 2 Jahrmärkte zu
Grombach werden für die Zukunft an fol¬
genden Werktagen gehalten : Der erste auf
Dienstag vor Pfingsten , der zweite den Mon¬
tag vor Michaelis , und zwar auch alsdann
wenn Michaeli selbst auf einen Montag fällt .
Sinsheim den 7ten Mai 1819.

Grofiherzogl . Bezirksamt .
Reichard . Vät . Besch»

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden < Liquidationen .
Hierdurch werden alle diejenige , welche

an folgende Personen Forderungen haben ,
unter dem Rechtsnachtheile , aus der vorhan¬
denen Masse sonst keineZahlungzu erhalten ,
zur Liquidation derselben vorgeladen :

AuS dem Grsßherzogl . Bezirksamt «
Buchen

1 ) zu Buchen , an die Verlassenschaft
des verlebten GrünebaumwirthS Schäfer ,
auf Freitag den 26 - Mai d . I . vordemgroß -
herzogl . Amtsrevisorate zu Buchen .
Aus dem G r o ß h . S t a d t - u. I . L a n d a m t e

W e r t h e i m
0 zu Wertheim , an die Seilermeister

Joh . David Sch ii t te n h e lm ' s Wittib , auf
Dienstag den 8 . Juni l . I . früh 9 Uhr , auf
der Stadtschreiberei zu Wertheim .
AuS dem Grofiherzogl . Bezirksamte

B o x b e r g
2) zu Unterschüpf , an den Jakob

Krieger , auf Montag den 14 Juni lJ .
vor dem Lheilungs - Commiffariatc zu Un¬
terschüpf.

Aus dem Groß h . H^ tadt - u . I . Landamte
M o o b a ck

2} zu Fahrenba cd , an den Ioh . R i p v ,
auf Donnerstag den 3ren Juni l I sn,h
8 Uhr , vor dem grofiherzogl . Amtsrevisorate
zu Fahrenbach .
Aus dem Grofiherzogl . Bezir ksamte

Tauberbifchofsheim
2) zu Königheim , an den in Gant

erkannten Joh . Nepomuk Zu gelber , auf
Dienstag den 8 . Juni , vor dem grofiherzogl .
Amtsrevisorate .
Aus dem Grofiherzogl . Bezirksamts

B o x b e r q
2) zu Gräffingen , an den in Gant

erkannten Franz Win rer , auf Freitag den
4 . Juni l . J . vor dem hierzu beauftragten
Theilungs Commlssariate zu Graffinge ».

I) Mannheim . Unterm heutigen hat
man den förmlichen Gant gegen die Hand¬
lung Friedrich Gerbel dahier erkannt , da¬
her werden alle diejeniqen , , ' elche aus ir¬
gend einem RecktSqrunde eine Forderung
an denselben zu macken und solcke » ock nickt
angezeigt haben , anmit aufgefordert , die«
selbe am 16- Juni l . I .. Margens 9 Uhr,
vor grofiherzogl . Amtsrevisorate dahier zu
liquidiren und über deren Vorzug zu strei¬
ten , unter dem Rechlsnackkheile des Aus¬
schlusses damit von gegenwärtiger Masse»
Mannheim de » II . Mai 1819.

Grofiherzogl . Stad kamt,
v . Jagemann .

Vcit . Scküssler .
1 ) W iesloch . Da nach verehrl . N . K . D .

Erlaß vom 22ten April l . I . No . 8010 de »
Bürgern Michael Hetze ! und Mickael Stroh
von Schatthausen die Erlaubnifi cribeilt
worden ist , »ebst ihren Familie » nach Rus -
sisck Pehlen ausjuwandern , so ergehet an
deren etwaige Gläubiger die Aufforderung ,
sich von heule an in Zeit 4 Wochen wegen
ihren Forderungen bei Grofiherzogl . Amts -
Reviserat dahier zu melden , und zwar dieß
r„n so mehr , als nach Umlauf dieser Frist
genannten Burgern ihr Vermögen zum Ab-



zuq wird überlassen werden « Wiesloch den
14 . Mai 1819 -

Kroßherzvql . ?lmt .
Gerber . - 8t . Schleicher .

Z> Sinsheim . Die Rohrbacher Burger
Johann Georg Schumacher , Ph . livv Maier
und Martin Allaeier haben die Auswan -

derunqS - Erlaubniß nach Rußland erhallen .
Wer nun etwas an dieselben zu fordern hat ,
soll sich Montags den 24 . Mai . Morgens
9 Uhr , in Rohrbach bei großherzogl . Amks-

revisorate melden , oder den Ausschluß von
der Masse erwarten Sinshenn den 7ten
Mai 1819 .

Grdßherzoql - Bezirksamt .
Reichark . Vcll Besch .

Z) WieSloch . Nach N . K. D Erlaß vom
13 April , No . 7184 , ist den Balun Sänm -

merschen Eheleuten zu Elchelbach die Aus -

wanderunqs » EUaubniß nach Rußland er-
therlt morden . Alle die>enige, welche daher
eine Forderung an genannte Eheleute zu
machen glauben , haben solche von heute an
in Zeit 3 Wochen bei großh Amlsrevisorate
dahier unter dem Rechtsnachthcile anzutra .

gen , das; nach Umlauf dieser Frist diesen
Eheleuten ihr Vermögen zum Abzug werde
ausgeUesert , und sie daher spater nicht mehr
können gehört werden. Wieoloch den 8ten
Mai 1819.

Gcoßhcrzoqs . Amt .
Gerber Vstt . Schleicher .

Versteigerungen .
1 ) Mannhelm . DaS im Quadrat Fit .

p 5 . No . 14 . liegende Haus des hiesigen
Br . u . Hutmachers Ich . Schreiner wird den
1 . Juni d . I . , Nachmittags 2 Uhr , auf dem
Amkhalise öffentlich versteigert . Mannheim
den 10. Mai 1819.

Grof .herzogl . Amtsrevisorat .
ileers .

1ö Mannheim . Das den LuzischenGe¬
schwistern zustehenbe Haus Lit *H 4 . N » . 20 .
wird den a Juni d . I . , Nachmittags 3 Uhr ,
aut dem Anuhause versteigert . Mannheim
den 10 . Mai 1819.

Großherzogi . 7lmtsrevrsorat .
LeerS .

3) Mannheim . Dienstag den I . Juni

2i
'
g

Nachmittags 3 Uhr , werden ans dem Amt -

hause dahier die zur Verlassenschaftsmasse
des dahier verlebten Bürgers » . Schneider¬
meisters Caspar Bekmann gehörigen Hauser
1.1t. 1. 4 . No 5 und S 2 . No 18 der Erb -

vertheilung wegen öffentlich versteigert , und
bei einem annehmbaren Geborhe definitiv
zugetcklagen .

Zugleich werden diejenigen , welche aus
irgend einem Rechtsgrunde an gedachte
Masse Ansprüche zu machen haben , andruch
vorgeladen , solche auf Freitag den 21 . Mai

Vormittags 8 bis 12 Uhr Unterzeichneter
Stelle um so gewisser anzuqeben und zu
liquidiren , als nach Umlauf dieser Frist die
Masse den Erben ausqefolqt werden wird .
Mannheim den 8 . Mai 1819.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Leers

1) Mannheim . AbtheilungSwegen wer¬
de » bis künftigen 1 . Zuni , Nachmittags
3 Uhr, durch das großherzogl . Amtsrevisorat
in Mannheim nachstehende Gebäulichkeiten
unter sehr annehmlichen Bedtngnisseu öffent¬
lich freiwillig versteigert , und bei einem an -
nehinbaren Gebothe sogleich zugeschlagen .

IlenS : Ein in I .it . F 6 No . 1 . in Mann¬
heim, in einer lebhaften Straße gelegenes ,
ganz , in Stein erbautes 2stöckiges HauS ,
154 Schuh tief und 72 Schuh breit , be¬
stehend :

A . Im ersten Stock zu ebener Erde : Ein
Laden mir Ladeneinrichtung , zwei daran
stoßende kleine Magazine , drei große heiz¬
bare Zimmer , ein sehr großer Arbeitsplaz
mit drei neue » und gut eingerichteten Tabaks -
Rösten , eine Stallung für vier Pferde , eine
Tabaksmahlmuhie , ein desgleichen Stampf¬
werk, den nökhigen Pferdsgang dazu , ein
abgelonoertes massiv in Stein erbautes Ma¬
gazin mit Einfahrt , so ungefähr 5000 Z : r .
Blättertabak in sich faßt , ein großer Hof
mit Brunnen , Zisierne und drei Remisen ,
ein kleiner daranstoßender Garten .

ü Im zweiten Stock : Sieben heizbare ,
ganz neu tapezirre und schön eingerichtete
Wohnzimmer , acht desgleichen untapezirr ,
zwei große Küchen , sammtliches durch einen
großen und hellen Vorplaz verbunden .
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C. In den Mattfarben : Sechs heizbare

Zimmer , drei große Speicher , ein großer in
Ölefach eingetheilter und verschlossener Plaz .

Dieses sehr massiv erbaute neue und im
besten Zustande sich befindliche Gebäude ,
welches einen sehr ' guren Keller hat , ist be¬
sonders zur Betreibung einer Tabaksfabrik ,
so wiezu jedem andern bedeutenden Geschäfte ,
mit aller Bequemlichkeit , Sicherheit und
Raum eingerichtet .

2tens : Eine in LU . F 6 No . 2 . gelegene
an obiges Haus stoßende und in Verbin¬
dung stehende Scheuer , 55 Schuhe tief , und
33 Schuhe breit ; dieselbe faßt ohnqefähr
3000 Zentner Heu und ist füglich auch als
Magazin zu gebrauchen . -

Die nähere Einsicht von vorstehenden Ge¬
bäulichkeiten kann bis zur Versteigerung täg¬
lich geschehe » , und die Steigbedinqnisse bei
dem großherzogl . Amtsrevisorate dahier in
Erfahrung gebracht werden , wobei noch be¬
merkt wird , daß aus Verlangen des Käu¬
fers die hälfte deS Steigschillings als erste
gerichtliche Hypothek « mit 6 pEt . verzins¬
lich auf genannten Gebäulichkeiten stehen
bleiben kann .

I ) Neckargemünd . Künftigen Diens¬
tag den Lfiten d . , Nachmittags 2 Uhr , wer¬
den im Gasthause zum Adler in Heidelberg
» on dem herrschaftl . Speicher zu Dllsberg

10 Malter Korn ,
75 — Spelz , und
50 — Haber ,

dann Mirtwocb d 26 . d . , Mittags2 Uhr , bei
Posthalter Ernst in Aalasterhausen vom
Schwarzacher herrschaftl . Speicher

, 0 Malter Korn ,
75 — Spelz , und
mO — Huber

bei aufgestelltenProdcn mit einer 4 und Mün¬
dig Frehndfreien Wegfubr öffentlich verfiel ,

gert . Ncckargemund den litten Mai 1819.
Großherzogl . Domanial - Verwaltung »

Ständen .
l ) Geinsheim . Donnerstag den 24ten

Ju .n/Nachmittags l Uhr , wird in dem
Kreutzwirrhrhauie auf dem Zimmerhof
eines der dortigen Pachtguter der Grund -

Herrschaft v , Räcknitz auf einen Szahrigen

Zei' tpacht an den Meistbiethenden öffentlich
verliehen . Dieses Gut liegt Z Stunde von
Wimpfen am Berg , | Stunde vom Neckar ,
und 3 Stunde von Heildronn , und besteht
in ohngefähr 37V Morgen Acker - Wiesen -
und Gartenland . Die Maiereigebäude sind
für 2 Haushaltungen eingerichtet , und be¬
stehen ferner in einem Brennhaus , Holzschop¬
pen , 3 Scheune », nebst allen erforderliche »
Stallungen , so wie einem Schaafstalle für
200 bis 250 Stück Sckaafe . — Der Pacht
fängt auf Lichtmeß 1826 an . Zugleich wird
bemerkt , daß die Pachrliebhaber sich mit
glaubhaften Zeugnissen zu versehen haben ,
daß sie das Pachtgeld durch Caution oder
durch baaren Vorschuß zu sichern im Stande
sind. Heinsheim den Ilten Mai 1819.

Frhrl . v . Racknitzl . Rentamt .
Melsheimer .

I ) Heidelberg . Auf Montag b - 24teN
Mai , wird das zur Gantmasse des Jakob
Krauth in Wieblingen gehörige , an der
Straße nach Mannheim liegende und mit
der Schildgetechtigkeik zum Rappen verse¬
hene zweistöckigte Wohnhaus sammt geräu¬
miger Scheuer , Stallung , einem Brannt -
weinbrennhause , Schöpfen , Garten und üb¬
riger Hofraith , nebst mehreren Güterstücken
früh 9 Uhr , daselbst öffentlich versteigert ;
wobei die auswärtigen Steigerer ihre Zah¬
lungsfähigkeit durch gerichtliche Zeugnisse
nachzuweisen haben . Heidelberg den 12 ! «»
Mai 1819 .

Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .
Weber

1 ) Mosbach . Am 7ren des k . M . Juni
wird die Geineindeschaferei zu Oberschefflenz,
welche mit 300 . bis 400 Stuck Schaafen be¬
schlagen werden kann , aur 3 Jahre öffentlich
an den Meistbcechenden versteigert . Fremde ,
welche darauf bieten , haben sich mir einem
obrigkeitlichen Zcugniß über ihr Vermöge »
und guten

' Ruf auszuweisen . Mosbach
den 13ten Mai 1819.

Gropherzogi . Stadt - u . Ites Landamt .
Anzeige .

Eine Parthie feiner englischer Barcbet zu
20 bis 24 kr . die Elle ist anqekommen bei
Joh . Peter Rzlttinger in l ». t . 1 1 , iss . %.
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